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Wider-Sprüche
von Beat Läufer

Diesseits des Märchens bewirft Frau Holle
die Gutwilligen mit Pech

und überschüttet die Zyniker mit Gold.

o
Nicht was, sondern dass die Amsel singt,

beschäftigt die Kröte.

o
So viele Informationskanälchen -

so viele Desinformationskanülchen.

Seit Menschengedenken wird behauptet,
aus der «Jugend von heute»

erwüchsen die «Verantwortlichen von morgen».
Woher stammt dann aber der Eindruck,

die Verantwortlichen von heute seien immer noch
jene von gestern?

o
Drei Viertel eines Heiligenscheins

ergeben schon fast ein ganzes Fragezeichen.

o
Ein Chaot ist ein Ungeduldiger,

dem die landläufigen Schleichwege zum Chaos
zu umständlich sind.

Kein Wunder, dass es gewissen Mitarbeitern stinkt.
Selten ist es nur der ewige Stänkerer
vom Dienst oder ein cholerischer Chef,
die schuld sind, dass es den Mitarbeitern

stinkt. Viel häufiger ist es ganz
einfach die Tatsache, dass es in gewissen

Betrieben tatsächlich zum Himmel
stinkt.
Dem lässt sich allerdings sehr rasch
abhelfen. Mit besserer Luft nämlich.
Sie sorgt dafür, dass in Büros nicht
ständig Dampf abgelassen und in
Fabrikationsräumen nicht nurSchweiss
produziert wird und dass Wohnungen
wohnlich bleiben.

Und weil eine angenehme Atmosphäre
schon einiges mehr bedeutet als

lediglich warme oder kühle Luft, lohnt
es, sich darüber zu informieren.

Aktionsgemeinschaft des ILK
(Informationszentrum der Luft- und

Klimatechnik)
Kappelergasse 14

8001 Zürich

Kostenlose Information über
gute Luft gefällig?
OK, wir informieren Sie gerne.
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